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Mauerläufer Tichodroma muraria Die Alpen-Mauerklette 

aus: Carl R. Hennicke (Hg.), Naumann. Naturgeschichte der Vögel Mitteleuropas,  

Gera 1897-1905 

 

Frühere Artnamen: 

Alpenmauerläufer Tichodroma muraria (L). (Brinkmann, M., 1933) 

 

Brinkmann, M., 1933: 

Irrgast. 

Rüling (1786) sagt vom „Mauerspecht“, er sei Bewohner des Harzes. Sunkel (1926) erwähnt, 

ein Gewährsmann wolle den Mauerläufer am 1.9.1913 an einer Muschelkalkwand zwischen 

Witzenhausen und Gertenbach und dann am 9.5.1915 am Ludwigstein in einer Ritze 

beobachtet haben, so daß ein Brüten angenommen wurde. Schnurre suchte dort ergebnislos. 

Ein Stück wurde in Osnabrück am Gymnasium Carolinum erlegt, nach Seemann um 1844, 

nach Droste um 1860. Genaueres war nicht mehr festzustellen, da das Stück nicht mehr in der 

Schulsammlung vorhanden ist, ins Museum kam es nicht (Dr. Gummel).  

 


